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An alle Eltern in unseren Kitas 

 

 

 

 

 

 

12. November 2020 

 

Liebe Eltern! 
 
mit der zweiten Coronawelle befinden wir uns wieder in einem Lockdown-ähnlichen 
Zustand, der unser Leben einschränkt. Anders als im Frühjahr sollen die Kitas diesmal 
im Interesse der Kinder und Familien geöffnet bleiben. Dies ist der erklärte Wille der 
Politik - und auch unser oberstes Ziel als Kitaträger. 
 
Die Kitas weiter offenzuhalten, muss unser gemeinsames Ziel sein. Dafür brauchen 
wir Sie an unserer Seite.  
 
Die wochenlange Kitaschließung im Frühjahr hat deutlich gezeigt: Kinder und Familien 
brauchen Kitas. Kinder brauchen den Kontakt zu ihren Freunden und vertrauten Erzie-
her*innen. Unsere Kitas können nur geöffnet bleiben, wenn die Fachkräfte da sind, um 
Ihre Kinder zu betreuen. Jede neue Corona-Infektion, jede vorsorglich notwendige 
Quarantäne verschärft die Personalsituation in der betroffenen Einrichtung und stellt 
sie vor enorme organisatorische Herausforderungen. 
 
Eines muss uns allen klar sein: Nur, wenn wir es gemeinsam schaffen, Corona so weit 
wie möglich von unseren Kitas fernzuhalten, wenn wir Infektionsrisiken und die Fälle 
vorsorglicher Quarantäne deutlich verringern, werden wir die Kitas über die Winter-
monate hinweg für die Kinder offenhalten können.  
 
Deshalb haben wir als Träger für unsere Kitas nun strikte Regeln im Umgang mit der 
Pandemie formuliert. Sie gelten ab sofort und vorerst bis zum Jahresende in allen Kitas 
von Kindergärten City. 
 
Für Sie als Eltern sind dabei die folgenden Regeln von besonderer Bedeutung: 
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1. Eltern dürfen die Kita bis auf Weiteres nicht mehr betreten. Einzige Ausnahme ist die Eingewöh-

nung. Während dieser dürfen Sie sich in den für die Eingewöhnung genutzten Räumen aufhalten, 
müssen dabei aber immer eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.* 

 

2. Elterngespräche finden ausschließlich im Freien, telefonisch oder per Video-Call statt. 
 

3. Eine Durchmischung der Bereiche/ Gruppen („Kohorten“) ist unbedingt zu vermeiden.  
Weder Kinder noch Mitarbeiter*innen wechseln zwischen verschiedenen Kohorten hin- und her. 

 

4. Macht es die Personalsituation erforderlich, so können die Kitas ihr Betreuungsangebot ein-
schränken oder abwandeln, z.B. indem sie die Öffnungs- und Betreuungszeiten einschränkt (z.B. 
Verzicht auf eine Früh- und/oder Spätbetreuung). Eine Betreuungszeit von 8,5 Stunden soll sicher-
gestellt werden. 

 
Wir sind uns bewusst, dass wir Ihnen insbesondere mit dem vierten Punkt viel abverlangen. Seien Sie 
versichert: Es wäre uns sehr viel lieber, wenn wir dies nicht tun müssten – aber wir müssen es, im Inte-
resse der Kinder und aller Familien. 
 
Wir bitten Sie, in den kommenden Monaten gemeinsam mit uns mit größtmöglicher Flexibilität zu agie-
ren, damit es uns gelingt, dass die Kitas für die Kinder geöffnet bleiben können.  
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 
 
Mit den besten Grüßen 
 
 
 
Claudia Freistühler    Katja Grenner 
Kfm. Geschäftsleiterin    Päd. Geschäftsleiterin 


